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Wärme- und Fruchttag;
Nahrungsqualität: Eiweiß;
Körperzone: Oberschenkel
undVenen.

Gesundheit

Sie wissen ja, Schütze be-
einflusst die Oberschenkel.
Siekönnten IhremWohlbe-
finden und Ihrer Fitness ge-
rade jetzt viel Gutes tun,
wenn Sie heute die Treppen
aus eigener Kraft steigen,

statt den Aufzug zu benüt-
zen. Besonders die Verdau-
ung kommt dabei in
Schwung.
Der Trick dabei: nicht
mühselig den Körper nach
oben schleppen, sondern
einfach einen Fuß auf die
Treppe setzen und dann der
eingebauten Hydraulik in
den Beinen den Befehl ge-
ben: „Richte das Bein gera-
de“! So können Sie jeden
Kirchturm erobern.

KRONE-OMBUDSFRAU
Montag bis Freitag 10–15 Uhr:
01/360 11/3436
GESUNDHEIT
Ärztefunkdienst: 141
Zahnärzte: 01/512 20 78
Apothekendienst:
1455 (österreichweit)
Vergiftungen: 01/406 43 43
Telefonseelsorge: 142
Krebshilfe-Telefon: 01/408 70 48
KRANKENTRANSPORTE
Arbeiter-Samariter-Bund: 01/891 44
Johanniter-Unfall-Hilfe: 01/476 00-0
Rotes Kreuz: 52 144
Grünes Kreuz: 767 88 99
OPFERNOTRUF
0800/112 112 (Kostenfreie Beratung)
FRAUENHELPLINE
Krisenberatung für Frauen, Kinder,
Jugendliche, 0800 222 555
MÄDCHENTELEFON
0800/ 21 13 17
RATAUFDRAHT
Notruf für jungeMenschen: 147

Namenstag: Ludwig, Josef, Ebba,
Patricia, Gaudenz

DerSpruchdesTages:
Dem Fröhlichen gehört die Welt, die
Sonne und das Himmelszelt.

Theodor Fontane

WASSERSTAND vom 23. 8: Passau-Donau: 446, Engelhartszell: 404, Linz: 364,
Mauthausen: 436, Ybbs: 244, Melk: 340, Kienstock: 239, Korneuburg: 242, Nußdorf: 502,
Wildungsmauer: 216, Hainburg: 187, Salzburg: 437, Braunau: 494, Passau-Inn: 189, Wels:
164, Steyr: 217, Hohenau: 78. – Prognose für heute: Kienstock: wenig Änderung auf 230

RECHTSBEISTAND
nachts von 18 bis 8 Uhr:
0676/359 17 30 oder 31
TECHN.GEBRECHEN
Kanal: 01/4000/ 9300
Wasserrohr: 01/ 59 9 59
Installateur: 01/ 586 37 30, 05 1704
TIERE
Notrufnummer des Tierspitals der Veteri-
närmedizinischen Universität: 250 77 DW
5555. – Tierrettung: 01/699 24 80 – Not-
tierarzt-Vermittlung: 01/531 16. – Tier-
schutz-Hotline 4000/8060. –Wiener Tier-
krematorium, 01/523 46 79 (0–24 Uhr)
WIENENERGIE-SERVICE:
0800/500 800
Störungsdienste: (0 bis 24 Uhr)
Strom: 0800/500 600; Gas: 128
Fernwärme: 01/313 26-51
EVN-SERVICE
0800/800 100
BEWAG-SERVICE
0800/888 9000 (0 bis 24 Uhr)

ZAHLENLOTTO 23. 8. 2012
60 16 61 54 02
(ohne Gewähr)

Rentnerin verletzt
Eine Pensionistin hat
ein Lenker (28) überse-
hen, als er mit dem Auto
bei Elsenreith im Bezirk
Zwettl zurücksetzte. Die
77-jährige Passantin
wurde verletzt – Spital!

Tierischer Spaß
Das große „Festival
der Tiere“ findet mor-
gen, Sonntag, auf
Schloss Hof im Bezirk
Gänserndorf statt.

Fest im Steinbruch
Ein Volkskultur-Som-
merfest mit Musik und
Kabarett findet am 2.
September in Mödling
im Steinbruch an der
Goldenen Stiege statt.
Beginn ist um 16Uhr.

Lustige Ferienlager
Erfolgsbilanz: 2500
Kindern aus 98 Pfarren
der Diözese St. Pölten
wurde indenFerienSpiel
und Spaß bei Jungschar-
lagern geboten.

Preisverleihung im Stift Herzogenburg:

Herz für Kinder wird
mit „Feder“ belohnt
Bei den Kindersommerspielen im Stift Herzogenburg,

Bezirk St. Pölten, stehen seit gestern Spaß und Unter-
haltung im Mittelpunkt. Heute gilt hier die Aufmerk-
samkeit aber auch engagierten Menschen, die Kindern
vorbildlich helfen und dafür die „Weiße Feder“ erhalten.
„Wer Kindern Gutes tut,

wird mit diesem Preis ausge-
zeichnet“, sagt PropstMaxi-
milian Fürnsinn. Beste Ku-
lisse für die Übergabe sind
die Kindersommerspiele, die
an diesem sowie nächstes
Wochenende im Augustiner
Chorherrenstift stattfinden.
Die „Weiße Feder“ erhält

heute der Verein „Schräg“

von Christoph Einfalt und
Dominik Laister aus Groß
Gerungs, der ein Waisen-
haus in Kambodscha be-
treut. Ebenfalls ausgezeich-
net werden der Verein
„Herzkinder“, der Eltern
kranker Sprösslinge unter-
stützt, sowie Ismael Khatib.
Der Palästinenser rettete
Kindern in Israel das Leben.

Auftakt für die
Beethoventage
in Baden.Mor-
gen um17Uhr
wirdbeimSauer-
hof einKranz für
den großenMu-
siker niederge-
legt, dannöffnet
imRollettmuse-
umeineAusstel-
lung. An vier
Abenden spielt
die Capella Aca-
demicaWien
Werke des
Komponisten,
auch Vorträge
sind geplant. In-
fos: 02252/
252 53 00.

Sondermarke und die
Tage der Blasmusik
Heidenreichstein im Waldviertel

wurde im Jahr 1932 zur Stadtgemein-
de erhoben. Das feiern Bürger und
Gäste natürlich ausgiebig. Anlässlich
des Jahrestages hat der BSV-Grenz-
land heute ab 13 Uhr und morgen,
Sonntag, ab 10 Uhr ein Sonderpost-
amt – samt passender Marke (Bild un-
ten) und Stempel – im Gobl-Haus am
Stadtplatz eingerichtet. Geöffnet ist
jeweils bis
17 Uhr. An
diesem Wo-
chenende
finden au-
ßerdem auch
die „Tage der
Blasmusik“
statt.

Kriminal-Tourist finanzierte sichmit der Beute ein schönes Leben in der Slowakei

Ladendiebstahl als Geldquelle
„Mir war das Leben in der Slowakei zu teuer“, erklärte

ein ertappter Ladendieb frech. Also pendelte der Krimi-
nal-Tourist immer wieder über dieGrenze und deckte sich
mit teuren Kosemetikprodukten sowie harten Getränken
ein, um seine Finanzen aufzubessern. Nun kommt der
Staat für ihn auf: Er sitzt in Untersuchungshaft.
Hochpreisige Düfte und
hochprozentige Getränke –
darauf hatte es der Kriminal-
Tourist vor allem abgesehen.
Aufmerksamen Angestellten

VON LUKAS LUSETZKY

fiel der Profi-Ladendieb jetzt
in einem Lebensmittelge-
schäft in Bruck an der Leitha
auf. Als der Slowake nur eine
Mineralwasserflasche zahlen
wollte, bat ihn die Kassierin,
seinen mitgebrachten Ruck-
sack zu öffnen. Der 31-Jähri-
ge flüchtete daraufhin Hals
über Kopf.
Die Mitarbeiterin des
Marktes alarmierte die Poli-
zei, Ermittler waren rasch
zur Stelle und konnten nur

wenige Minuten nach dem
Coup in einem nahen Shop
einen Verdächtigen festneh-
men. Bei der Gegenüberstel-
lung meinte die Angestellte:
„Ja, das ist er.“ Ein Ermitt-
ler: „Auf dem Parkplatz des
Supermarktes fanden wir
dann den Rucksack desMan-
nes.“ Der Inhalt: 33 Parfüms
und Cremes sowie vier Fla-
schen Schnaps.
Knapp davor steckte der
Slowake in zwei anderen Ge-
schäften 14 Flaschen Spiri-
tuosen sowie einen Rasierap-
parat und 19 Packungen Kaf-
fee ein. „Ich wollte die Beute
in meiner Heimat verkaufen
und so meinen Lebensunter-
halt finanzieren“, gestand er
imVerhör.

Heimatkunde auf
zwei Rädern: Als das
„Fahrrad der Öster-
reicher“ sind Steyr-
Puch-Modelle seit
Jahrzehnten ein Be-
griff. Im Zeichen der
bekannten Drahtesel
steht an diesem Wo-
chenende das Räder-
Classic-Fest in Sig-
mundsherberg, Be-
zirk Horn. Vom ro-
busten so genanten
Waffenrad bis zu
sportlichen Rennver-
sionen oder moder-
nen Elektrofahrrä-
dern gibt es viel zu be-
wundern und zum
Ausprobieren. Se-
henswertes wird vor
Ort auch im Motor-
rad-, Kfz- und Eisen-
bahnmuseumgezeigt.

Mit Seil undHaken feiern die Bergretter aus Grünbach, Bezirk
Neunkirchen, morgen auf der HohenWand das 100-Jahre-Jubi-
läum ihrer Einsatzgruppe. „Um10.30Uhr beginnt die Bergmes-
se, danach gibt es ein Festprogrammmit Kletter- und Helikop-
tervorführungen“, sagt der langjährigeObmann RobertGlock.

Foto: BSV-Grenzland
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